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Wir danken allen aufgeführten Akteuren für die Unterstützung der Veranstaltung. 

Freitag, 7. Juni 2024
von 10:00 Uhr bis 19:00 Uhr
im LBZ Echem

1. Echemer Zauntag
bundesweit - erstmalig - innovativ

1. Echemer Zauntag – Informationen

Die Herdenschutzberatung der Landwirtschaftskammer Niedersachsen ver-
anstaltet zusammen mit den Kollegen aus Schleswig-Holstein erstmalig den 
bundesweit beworbenen Echemer Zauntag. Alle Bereiche des wolfsabweisen-
den Herdenschutzes (Technik, Bauweisen, Herdenschutzhunde u.v.m.) werden 
aus unterschiedlichen Perspektiven beleuchtet und abgedeckt. 

Zahlreiche Firmen und Behördenvertreter aus unterschiedlichen Bundeslän-
dern sind vor Ort. Etliche Tierhalterverbände, auf Landes- und Bundesebene, 
präsentieren sich mit einem Stand.

Stellen Sie sich Ihren persönlichen Echemer Zauntag zusammen! In der Ma-
schinenhalle werden insgesamt elf Referenten Erfahrungen und Fachwis-
sen vermitteln (s. Vortragsplan). Auf dem Außengelände gibt es neben einer 
Präsenz von Ausstellern diverse Vorführungen zur Thematik Herdenschutz 
(s. Outdoor-Programm). 

Nur in der Zeit von 12:30 Uhr bis 14:00 Uhr wird in der Kantine durchgängig 
ein warmes Mittagessen (Selbstkosten) angeboten.   

Kaffee und Kuchen (Selbstkosten) wird in der Zeit von 16:00 Uhr bis 
17:00 Uhr in der Kantine angeboten.

Kaltgetränke (Selbstkosten) werden (bis 16:00 Uhr) in der Maschinenhalle 
(am Eingang) angeboten.  

Wir wünschen Ihnen einen spannenden Tag und informative 
Gespräche auf dem 1. Echemer Zauntag!
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www.herdenschutz.online
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Vortragsplan – Maschinenhalle

10:00 Uhr Eröffnung und Grußworte  
 Miriam Staudte, Niedersächsische Landwirtschaftsministerin  
 Manfred Tannen, Vizepräsident der LWK Niedersachsen

10:30 Uhr DNA-Analysen zur Aufklärung von Nutztierrissen  
 – Mythen u. Fakten 
 Dr. Carsten Nowak, Senckenberg Forschungsinstitut 
 Zentrum für Wildtiergenetik

11:00 Uhr Rissaufnahme und wie geht´s weiter  
 – Erfahrungen aus Niedersachsen 
 Jennifer Kraushaar, LWK Niedersachsen    

11:30 Uhr Versicherung und Haftung im Herdenschutz  
 Anneken Kruse, LWK Niedersachsen

12:00 Uhr Vortragsfreie Zeit

14:00 Uhr Wolfsabweisende Rinderzäunung  
 – Erfahrungen aus Brandenburg  
 Verena Harms, LfU Brandenburg

14:30 Uhr Herdenschutz-Zäune in der Schweiz  
 – Erfahrungen und Entwicklung über 20 Jahre 
 Riccarda Lüthi, AGRIDEA Schweiz 

15:00 Uhr Wolfsabweisende Gehegewildzäunung  
 – Erfahrungen aus Sachsen-Anhalt  
 Peter Oestreich, LAU Sachsen-Anhalt

15:30 Uhr Wolfsabweisende Pferdezäunung  
 – Erfahrungen aus Niedersachsen 
 Johanna Baumhus, LWK Niedersachsen

16:00 Uhr Vortragsfreie Zeit 

17:00 Uhr Fachgerechter Zaunbau  
 – Vorbereitung & Umsetzung wolfsabweisender Elektrofestzäune 
 Peter Schütte, Herdenschutz Niedersachsen 

17:30 Uhr Elektrifizierung, Erdung & Co. – ein Update 
 Günter Herkert, ehem. techn. Leiter Firma Patura

18:00 Uhr Wolfsabweisende Zäunung in der Hanglage & an Bächen  
 – wie geht das?  
 Frank Lambrecht, Weidetierhalter & Herdenschutzberater aus  
 Baden-Württemberg 

18:30 Uhr Einsatz von Herdenschutzhunden & wolfsabweisender Zäunung  
 in der Schafhaltung – Praxisbericht  
 Stefan Erb, Schäfermeister 

19:00 Uhr Ende der Veranstaltung

Outdoor-Programm auf dem LBZ-Gelände
Nutzen Sie den Rundgang!
Grundsätzlich können den ganzen Tag über die Aussteller, Stände etc. besucht wer-
den. Über den Tag verteilt werden moderierte Vorführungen aus den verschiedenen  
Themenbereichen stattfinden. 

Festzaunbau, wie geht das?
Tipps & Kniffe zu den Themen Pfähle rammen, Weidezaundraht knoten, Einbau von 
Zugfedern und Drahtspannern uvm.
12:00 Uhr – 12:30 Uhr  Firma Highland Stall & Weide
15:30 Uhr – 16:00 Uhr  Firma Patura

Einsatz von Mulch- und Freischneidetechniken
Vorführung von Techniken zur Trassenvorbereitung, Rückschnitt und Zaununterhaltung.
12:30 Uhr – 13:30 Uhr Firma Klaus Niemeyer GmbH 
  Unterzaunmähtechnik von Dragone
  Firma D. Mehrtens Maschinentechnik GmbH  
  Doppelmessermähwerk/Balkenmäher
  Firma Ostendorf Werksvertretungen GmbH 
  Mulchtechnik von humus
16:00 Uhr – 17:00 Uhr Firma Alfred Scheidel GmbH & Co. KG  
  Unterzaunmähtechnik von Kellfri
  Firma Stavermann GmbH 
  Einsatz von ZACHO Heißluftgebläse
  Firma Wilmers Kommunaltechnik GmbH 
  Einsatz von Mähraupen

Zaunmanagement der Zukunft? Projekt-Vorstellung der Uni Kassel
Zaunroboter im Einsatz: Autonomes Freischneiden von Herdenschutzzäunen  
bei gleichzeitiger Fehlersuche am Zaun. 
14:30 Uhr – 15:00 Uhr Uni Kassel 

Mobilzaunbau schnell gemacht?!
Automatisierte Litzen- und Netzwickeltechnik im praktischen Einsatz.
13:30 Uhr – 14:30 Uhr Firma WeyParts 
  automatisierte Litzenwickeltechnik
  Firma Gerätetechnik Walter GmbH 
  automatisierte Netzwickeltechnik
17:00 Uhr – 18:00 Uhr Firma Rappa 
  automatisierte Litzenwickeltechnik 
  Firma Patura 
  automatisierte Litzenwickeltechnik

Zaunbauwettbewerb – Elektronetze, Elektrifizierung, Erdung
Wettkampf zweier Teams ( je 4 Personen) – Wer baut ein Elektronetz in der  
schnellsten Zeit korrekt auf? 
15:00 Uhr – 15:30 Uhr Landesamt für Umwelt, Schleswig-Holstein 

Besichtigung der Gehegewildanlage des LBZ Echem
Fachliche Führung durch Berater für landwirtschaftliche Wildhaltung der LWK
Treffpunkt: Pavillon am Eingang 
Transfer zur Anlage mit Eigen-PKW (evtl. Fahrgemeinschaften) ca. 1,5 km 
Navi-Adresse: Landesstraße 17, 21379 Echem
13:00 Uhr – 14:00 Uhr LWK Niedersachsen

Besichtigung der Musterzaunanlage 
Fachliche Führung durch Herdenschutz-Berater der LWK Niedersachsen. Ausstel-
lung von Herdenschutzzaun-Varianten für die Tierarten Schaf/Ziege, Gehegewild, 
Rind und Pferd.
Treffpunkt: Musterzaunanlage
11:30 Uhr – 12:00 Uhr LWK Niedersachsen
16:00 Uhr – 16:30 Uhr LWK Niedersachsen
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